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Umfangreiches Tarifergebnis erzielt - 
Jetzt entscheiden die ver.di Mitglieder 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
euer Druck der vergangenen Wochen und eure hohe Beteiligung beim Streikvotum haben gewirkt: 
Angesichts der bevorstehenden Osterferien hat die Arbeitgeberseite ihre Blockadehaltung in der 
4. Verhandlungsrunde nach insgesamt über 30 Stunden Verhandlungen aufgegeben. Bis in die 
Nacht haben wir miteinander hart gerungen, einen zweiten Verhandlungstag kurzfristig eingelegt 
und immer wieder klar gemacht, dass ohne ein Tarifergebnis in dieser Verhandlungsrunde eine 
Eskalation folgt. 
 
Scheinbar wollte der Konzern - trotz aller aktuellen weltpolitischen Widrigkeiten - diese 
Auseinandersetzung mit dem Boden vermeiden. Über die letzten Wochen musste die 
Arbeitgeberseite einsehen, dass sie den Zusammenhalt am Boden nicht brechen konnte. Das hat 
das verbindliche Streikvotum nochmal unterstrichen. Zu groß war möglicherweise die Sorge auf 
der anderen Seite, dass es nochmal zu einem hohen Streikschaden, wie in 2024, kommen könnte. 
 
Euer Rückhalt, die inzwischen hohe Anzahl an ver.di Mitgliedern am Boden und das, was ihr die 
vergangenen Monate gemeinsam aufgebaut habt, hat euch zu folgendem Angebot gebracht: 
 

- Rückwirkende Einführung einer dauerhaften Strukturzulage in Höhe von 170€/Monat 
(nicht versorgungsfähig, wirkt nicht auf Wechselschichtzulage) 

- Erhöhung der Vergütungen zum 1.3.27 um 2,4 Prozent 
- Erhöhung der Ausbildungsvergütungen um 50 Euro zum 1.1.26 und um weitere 50 Euro 

zum 1.1.27 
- Ein zusätzlicher freier Tag pro Jahr (2026, 2027, 2028) für ver.di-Mitglieder 
- Sicherung der Leistungszulage in Höhe von 250 Euro für die Jahre 2027 und 2028 
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- Azubis: Verlängerung der Übernahmegarantie bis 28.02.2031; Aufnahme von 
Verhandlungen über eine Betriebsvereinbarung über Mietzuschusskosten für Azubis bis 
zu einer Höhe von 240 Euro im Falle des Wohnungswechsels an den Ausbildungsort zum 
Zwecke der Ausbildungsaufnahme 

- Verhandlungsverpflichtung zu weiteren Vergütungserhöhungen bei höherer Inflation 
sowie im Krisenfall zur Sicherung von Arbeitsplätzen in Anbetracht der aktuellen 
Weltlage 

- Verbesserung der Vergütungsentwicklung in der Vergütungsgruppe V 
- Schlichtungsvereinbarung für die nächste Runde, ohne an Ergebnis gebunden zu sein  
- Aufnahme von Gesprächen über Bedarf und Wirkung der bestehenden Leistungszulage 

sowie über deren zukünftige Ausrichtung während der Laufzeit des VTV LTLS Nr. 8  
- Laufzeit bis 29.02.2028 

 
Die Bundestarifkommission LTLS bewertet dieses Ergebnis positiv: 
Die Strukturzulage in Höhe von 170 Euro korrigiert dauerhaft die ursprüngliche Kürzung der 
Leistungszulage um 90 Euro. Die zusätzlichen 80 Euro entsprechen im Mittel einer 2,2%igen 
Tabellenanhebung. Einschließlich der weiteren Bestandteile ist es damit gelungen, Anschluss an 
die Tarifentwicklung im LH Boden zu halten. Die Trennung von der Klammer des Tarifes LH 
Boden konnte abgewendet werden. Der Arbeitgeber hat verstanden, dass die Leistungszulage 
wesentlicher Lohnbestandteil ist, ver.di wird jetzt in Gespräche über die Sicherung der 
Leistungszulage gehen. Jetzt sind die Mitglieder der LTLS am Zug, in der Mitgliederbefragung 
über das Ergebnis zu entscheiden. 
 
Kollegiale Grüße im Namen der LTLS-Tarifkommission 
Mike Helbing (FRA) und Sven Fehling (HAM) 
 
ver.di Mitglied werden: 

 

WhatsApp Infokanal zur Tarifrunde: 

 
 


